
Eintritt frei

Mittwoch, 8. November 2017
Beginn 17:30 Uhr
Universitätsklinikum Carl Gustav Carus
Hörsaal im Haus 21, Erdgeschoß
Fetscherstraße 74, 01307 Dresden

Vorträge und Zeit für Fragen

Patientenforum
Harn- und Stuhlinkontinenz 
Die Scham überwinden! 
Lebensqualität steigern!
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Einladung
zum Patientenforum
der Deutschen Kontinenz Gesellschaft

Mittwoch, 8. November 2017

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus
Hörsaal im Haus 21, Erdgeschoß
(Hörsaal gegenüber Bushaltestelle Johannesstadt)
Fetscherstraße 74
01307 Dresden

Harn- und Stuhlinkontinenz
Die Scham überwinden!  
Lebensqualität steigern!

Obwohl Inkontinenz eine Volkskrankheit ist,
sprechen nur wenige darüber. 
Lieber werden Einschnitte in der Lebensqualität in Kauf 
genommen. 
Hauptsache es bekommt keiner mit!

Die Deutsche Kontinenz Gesellschaft will das Tabuthema 
überwinden sowie die Behandlung von Menschen mit Inkon-
tinenzerkrankungen verbessern. Vorsorge und eine optimale 
Versorgung bei Inkontinenz sind möglich. 

Die Ansprechpartner und die vielfältigen Behandlungsoptionen 
erscheinen zuweilen unübersichtlich, aber selbst wenn ein 
Betroffener medizinisch als austherapiert gilt, kann er mit den 
richtigen Hilfsmitteln fast unbehindert am täglichen Leben 
teilhaben. 

Wir wollen Licht ins Dunkel bringen. 

Daher lädt die Gesellschaft Patienten und Interessierte
zu einem öffentlichen Forum am Mittwoch, 8. November
2017 im Vorfeld des 29. Kongresses der Deutschen
Kontinenz Gesellschaft in Dresden ein.



Mittwoch, 8. November 2017, Beginn 17:30 Uhr

17:30 Uhr	 �Begrüßung 
Prof. Dr. Pauline Wimberger

17:35 Uhr	 �Harninkontinenz der Frau – 
Ursachen und Formen, Therapie  
Dr. Anna Kolterer 

18:00 Uhr	� Harninkontinenz des Mannes  
PD Dr. Stefan Propping

18:30 Uhr	� Stuhlinkontinenz: Ursachen, Formen und Therapie 
Dr. Christian Dobroschke 

19:00 Uhr	� Hilfsmittelverordnung – Blasen- und Darm
management: Wem steht was zu? 
Susanne Dörfler

19:30 Uhr	� Physiotherapie: Motivation zur Selbsttherapie  
Ina Lautenbach  / Ilena Trepte 

19:45 Uhr	� Gelegenheit zur Diskussion und  
Erfahrungsaustausch 

Referenten:

Dr. Christian Dobroschke 
Oberarzt Klinik für Viszeral-, Thorax- und Gefäßchirurgie,  
Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden
Susanne Dörfler 
exam. Krankenschwester, Fachkraft Stoma-, Kontinenz- und 
Wunderversorgung, PubliCare GmbH, Köln
Dr. Anna Kolterer  
Oberärztin Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde und  
Geburtshilfe, Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden
Ina Lautenbach 
Physiotherapeutin, Universitäts-Physiotherapie-Zentrum Dresden, 
Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe,  
Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden
PD Dr. Stefan Propping 
Oberarzt Klinik und Poliklinik für Urologie,  
Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden
Ilena Trepte 
Physiotherapeutin, Universitäts-Physiotherapie-Zentrum Dresden, 
Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe,  
Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden 
Prof. Dr. Pauline Wimberger 
Direktorin Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde und  
Geburtshilfe, Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden



Stand 10.10.2017

Kostenloses Informationsmaterial zur  
Harn- und Stuhlinkontinenz können Sie anfordern bei: 

Deutsche Kontinenz Gesellschaft e.V.
Friedrichstrasse 15, 60323 Frankfurt am Main

www.kontinenz-gesellschaft.de

Mit freundlicher Unterstützung:

Attends GmbH 
Schwalbach am Taunus

PAUL HARTMANN AG 
Heidenheim/Brenz

Anlässlich des Patientenforums stehen Ihnen folgende Aussteller 
für ein persönliches Gespräch zur Verfügung:

Attends GmbH 
Schwalbach am Taunus

Deutsche Kontinenz Gesellschaft
Frankfurt am Main 


